
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 06.07.17 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
     
 Sitzung - BA-K/012(VI)/17 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Betriebsausschuss 
Konservatorium 

Mittwoch, 
 
31.05.2017 

Konservatorium 
Georg Philipp 
Telemann 
 
Breiter Weg 110 
Raum 4.12 

17:00 Uhr 18:10 Uhr 

     

Tagesordnung:  

Öffentliche Sitzung 
 
  
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  
2. Bestätigung der Tagesordnung  
  
  
3. Genehmigung der Niederschrift vom 01.03.2017 Niederschrift 
  
  
4. Einwohnerfragestunde  
  
  
5. Quartalsbericht per 31.03.2017 Quartalsbericht 
 BE: Herr Rosenberger 
  

 
6. Kurzbericht: Landeswettbewerb "Jugend musiziert" 2017  
 BE: Herr Schuh 
  

 
7. Telemann-Jahr 2017  
 BE: Frau Beinhauer, Herr Schuh 
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8. Zu den schulischen Entwicklungen und Vorhaben  
 BE: Herr Schuh 
  

 
9. Verschiedenes  
  
  
 

Anwesend: 
 
Vorsitzender  
 
Prof. Dr. Matthias Puhle 
 

 

Mitglieder des Gremiums  
 
Stadtrat Dr. Klaus Kutschmann  
Stadtrat Matthias Boxhorn  
Stadtrat Christian Hausmann  
Stadtrat Hans-Joachim Mewes 
 

 

Beschäftigtenvertreter  
 
Bernhard Schneyer 
 
Eigenbetriebsleiter  
 
Herr Stephan Schuh 
 
Verwaltungsleiter  
 
Herr Michael Rosenberger 
 
 

Mitarbeiterinnen des Konservatoriums  
 
Frau Anna Beinhauer 
Frau Claudia Körner 
 

 

Geschäftsführung  
 
Herr Toni Volley 

 

 
 
Abwesend:  
 
 
Mitglieder des Gremiums  
 
Stadträtin Steffi Meyer 

 

Stadtrat Dennis Jannack  
Stadtrat Sören Ulrich Herbst  
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1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Der Vorsitzende Herr Prof. Dr. Puhle eröffnet die Sitzung des Betriebsausschusses 
Konservatorium und stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Diese ist zu Beginn der Sitzung mit 5 anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern gegeben. 
Herr Hausmann kommt als sechstes stimmberechtigtes Mitglied im Verlauf der Ausführungen 
zum Tagesordnungspunkt 5 - Quartalsbericht per 31.03.2017 zur Sitzung hinzu.  
Frau Meyer, Herr Jannack und Herr Herbst sind entschuldigt. 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Herr Prof. Dr. Puhle gibt die Tagesordnung bekannt. Diese wird einstimmig und ohne 
Enthaltung bestätigt.  
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 01.03.2017 Niederschrift 
 
Herr Prof. Dr. Puhle ruft die Niederschrift der vergangenen Ausschusssitzung vom 01.03.2017 
zur Bestätigung auf. Diese wird einstimmig – bei zwei Enthaltungen – bestätigt.  
 
 
4. Einwohnerfragestunde  
 
Zu der oben genannten Fragestunde ist kein Einwohner anwesend.  
 
Da die Fragestunde auch in den vergangenen Ausschusssitzungen von keinem Einwohner 
genutzt wurde, schlägt Herr Prof. Dr. Puhle vor zu prüfen, ob auch in Sitzungen der 
Betriebsausschüsse die Notwendigkeit besteht, eine Einwohnerfragestunde in der 
Tagesordnung explizit auszuweisen.  
 
Die Ausschussmitglieder stimmen diesem Vorschlag geschlossen zu.  
 
Natürlich haben interessierte Einwohner auch weiterhin die Möglichkeit dem öffentlichen Teil 
der Ausschusssitzungen im Betriebsausschuss als Zuschauer beizuwohnen.  
 
 
5. Quartalsbericht per 31.03.2017 Quartalsbericht 
 
Herr Rosenberger erläutert dem Betriebsausschuss den Quartalsbericht per 31.03.2017. 
 
Dabei ist zunächst zu erwähnen, dass sich die Umsatzerlöse unter anderem aufgrund der 
stabilen Schülerzahlen weiterhin positiv entwickeln. Dennoch liegen diese im ersten Quartal 
geringfügig unter dem Planansatz. Dies liegt insbesondere daran, dass im Wirtschaftsplan 
2017 sowohl bei den Umsatzerlösen als auch bei den Personalaufwendungen - nach Vorgabe 
des Fachbereiches Finanzservice - mit einem Risiko geplant wurde.  
 
Die Zuschüsse der Landeshauptstadt Magdeburg konnten im Ertragsbereich in vollem Umfang 
verbucht werden. Deren Höhe bleibt gegenüber dem Jahr 2016 jedoch unverändert bei 
2.842.370 EUR. Im Falle eines zum Jahresende daraus entstehenden Fehlbetrages wird 
dieser im Rahmen der gesamtstädtischen Konsolidierung ausgeglichen. 
 
Die Fördermittel des Landes Sachsen-Anhalt wurden für 2017 fristgerecht beantragt.  
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Mit einer Bescheiderteilung seitens des Landes und der genauen Summe der Zuweisung ist 
jedoch frühestens im August zu rechnen. Ausschlaggebend für die Höhe der Zuweisung ist 
u.a. die Anzahl der Schüler im leistungsorientierten Unterricht und in der 
Studienvorbereitenden Abteilung. Geplant wird mit einer Förderung in Höhe von 424.000 €. 
 
Bei den Aufwendungen liegt das Konservatorium per 31.03.2017 in allen Teilbereichen 
innerhalb der Planansätze. Insbesondere im Bereich der Personalkosten wird sich dies jedoch 
innerhalb des Jahres noch ändern. Da die Personalkostensteigerungen wie oben bereits 
erwähnt nicht vollumfänglich eingeplant werden konnten, wird hier zum Ende des 
Wirtschaftsjahres aller Voraussicht nach ein größerer Fehlbetrag entstehen. 
 
Im Bereich des Vermögensplanes wurden die geplanten Mittel bisher nur geringfügig in 
Anspruch genommen. Zurzeit laufen jedoch die Planungen über notwendige Anschaffungen 
z.B. im Instrumentenbereich bzw. sonstiger Ausstattung für die jeweiligen Fachbereiche. Diese 
werden dann in den folgenden Quartalen entsprechend umgesetzt.  
 
 
6. Kurzbericht: Landeswettbewerb "Jugend musiziert" 2017  
 
Herr Schuh informiert den Betriebsausschuss kurz über den diesjährigen Landeswettbewerb 
„Jugend musiziert“, welcher vom 17. bis 19. März in Halle/Saale stattfand.  
 
Die insgesamt 31 Teilnehmer unseres Konservatoriums erreichten allesamt sehr erfreuliche 
Ergebnisse.  
Dabei erhielten 10 Schülerinnen und Schüler einen 1. Preis mit Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb. Weitere 9 Teilnehmer erhielten einen 1. Preis mit dem Prädikat 
„hervorragend“, konnten aber aufgrund ihres Alters noch nicht zum Bundeswettbewerb 
weitergeleitet werden. Die übrigen 12 Teilnehmer konnten sich jeweils über einen sehr guten  
2. Preis freuen. 
 
Herr Schuh verliest anschließend die Namen der zehn Schülerinnen und Schüler die unser 
Konservatorium beim diesjährigen Bundeswettbewerb in Paderborn vertreten werden. Dieser 
wird in seiner 54. Auflage vom 01.06.2017 bis zum 08.06.2017 stattfinden.  
 
Über die Resultate wird in der kommenden Sitzung des Betriebsausschusses berichtet 
werden.  
 
 
7. Telemann-Jahr 2017  
 
Frau Beinhauer und Frau Körner (beide Dozentinnen für Klavier am Konservatorium) berichten 
über die Aktivitäten und Veranstaltungen des Konservatoriums anlässlich des diesjährigen 
250.Todestages Georg Philipp Telemanns.  
Ziel war es: Den Schülerinnen und Schülern Georg Philipp Telemann als bedeutende Person 
und Komponisten Magdeburgs näher zu bringen und sich intensiv mit dessen Werken 
auseinanderzusetzen.  
 
Vom 04.05.2017 bis 10.05.2017 fand eine Telemann-Festwoche statt, für deren Organisation 
im Vorfeld eine eigene Projektgruppe gebildet wurde.  
 
Frau Beinhauer und Frau Körner gehen anhand von Video und Fotomaterial detailliert auf die 
einzelnen Aktivitäten innerhalb der Festwoche ein.  
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Diese enthielt unter anderem einen hausinternen Telemann-KREATIV Wettbewerb, an dem 
insgesamt 69 Schüler teilnahmen, einen Barocktanz- u. Kammermusikworkshop, einen 
Festnachmittag „Telemann und Europa“ sowie eine Reihe von Konzerten der verschiedenen 
Ensembles und Orchester des Konservatoriums. 
 
Der Abschluss der Telemann-Woche erfolgte am 10.05.2017 im Rahmen eines 
Dozentenkonzertes. 
 
Die Festwoche stieß nach Aussage von Frau Beinhauer und Frau Körner auf viel positive 
Resonanz und war auch aus Sicht von Herrn Schuh ein voller Erfolg.  
 
Herr Schuh dankt anschließend allen Kolleginnen und Kollegen, die an der Organisation und 
Umsetzung der Telemann-Festwoche beteiligt waren. Er weist unter anderem auf das noch 
folgende “Don Quichotte-Projekt“ hin.   
 
Auch Herr Prof. Dr. Puhle dankt dem Konservatorium für die Vielzahl qualitativ hochwertiger 
Veranstaltungen im Rahmen des Telemann-Jahres 2017.  
 
 
8. Zu den schulischen Entwicklungen und Vorhaben  
 
Bereits in der vergangenen Ausschusssitzung hatte Herr Schuh darüber informiert, dass der 
für 2017 geplante Start des Großprojektes Elbsuite aufgrund fehlender finanzieller Zusagen 
zunächst aufgeschoben werden muss. 
 
Nach den bereits angekündigten negativen Signalen von Seiten des Landes, berichtet er nun, 
dass auch zum jetzigen Zeitpunkt noch keine schriftliche Rückmeldung der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung vorliegt. Mit dieser darf jedoch innerhalb der kommenden Wochen 
gerechnet werden.  
 
Im Falle einer negativen Entscheidung strebt Herr Schuh an, Kontakt mit weiteren möglichen 
Sponsoren bzw. Förderern aufzunehmen.  
 
Über die weiteren Entwicklungen zum Thema Elbsuite wird Herr Schuh in den folgenden 
Ausschusssitzungen erneut berichten.  
 
In den vergangenen Ausschusssitzungen hatte Herr Schuh bereits informiert, dass es 
beabsichtigt ist, besucherfreundlichere Fahrradständer vor dem Gebäude am Breiten 
Weg zu installieren. In der Zwischenzeit haben nun bereits mehrere Ortstermine stattgefunden 
um gemeinsam mit der Stadtbibliothek und dem Theater an einer Optimierung der aktuellen 
Situation zu arbeiten. 
 
Weiterhin informiert er kurz über die Reise des Magdeburger Knabenchores nach 
Doha (Katar), die vom 06.04.2017 bis 12.04.2017 stattfand und über die bevorstehende 
Konzertreise des Jugendsinfonieorchesters nach Le Havre, vom 02.06.2017 bis 05.06.2017.  
 
Am 15.06.2017 wird ein gemeinsames Konzert mit der Partnermusikschule aus Żary (Polen) 
im Konservatorium stattfinden. Bei dieser Veranstaltung, die mittlerweile zu einer schönen 
Tradition geworden ist, werden Musikschüler aus Żary und Magdeburg wieder gemeinsam 
musizieren und ein abwechslungsreiches Konzertprogramm gestalten.  
 
Abschließend berichtet Herr Schuh, dass das Konservatorium beim diesjährigen MDR 
Musiksommer am 20.08.2017 vertreten sein wird. Das Duo “Pianetto“, in dem ein 
Klavierschüler unseres Konservatoriums mitwirkt, hatte zuvor bereits im Wettbewerb “Jugend 
musiziert“ und zuletzt im Wettbewerb “enviaM – Musik aus Kommunen“ sehr gute Ergebnisse 
erzielt.  
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Herr Prof. Dr. Puhle stellt die Frage in welchen Zeitraum das Großprojekt Elbsuite - 
unabhängig von den fehlenden finanziellen Zusagen - planmäßig aufgeführt werden soll.  
Herr Schuh antwortet, dass zunächst die schriftlichen Rückmeldungen der angeschriebenen, 
potenziellen Sponsoren bzw. Förderern abgewartet werden und anschließend ein erneutes 
Treffen der teilnehmenden Institutionen stattfinden soll. Vor dem Jahr 2018 ist jedoch aus  
aktueller Sicht nicht mit einem Projektstart zu rechnen.  
 
Herr Prof. Dr. Puhle gab den Hinweis, dass das Kunstmuseum Kloster Unser Lieben Frauen 
und das Gesellschaftshaus für Sommer 2018 unter anderem eine Ausstellung und eine Reihe 
weiterer Veranstaltungen planen, wobei auch die Elbe mit einbezogen werden soll. Aus seiner 
Sicht könnte man daher versuchen, den in Magdeburg stattfindenden Teil der Elbsuite 
eventuell im gleichen Zeitraum aufzuführen, da die Attraktivität beider Veranstaltungen sicher 
davon profitieren würde.  
Herr Schuh nimmt diesen Hinweis dankend auf und gibt an, in der kommenden 
Ausschusssitzung erneut über die aktuellen Entwicklungen zur Elbsuite zu berichten.   
 
 
9. Verschiedenes  
 
Herr Dr. Kutschmann erkundigt sich zunächst nach der aktuellen Raumauslastung in den 
beiden Gebäuden am Breiten Weg und in der Thiemstraße.  
Herr Schuh antwortet daraufhin, dass zwar aktuell kein unmittelbarer Bedarf besteht, die 
Anzahl und Kapazität der Räume zu erhöhen, man aber dennoch nah an der 
Belastungsgrenze arbeite. Speziell die größeren Räume und Säle, die für Gruppenunterrichte 
aber auch für eine gute Ensemble und Orchesterarbeit notwendig sind, sind sehr stark 
ausgelastet.  
 
Herr Dr. Kutschmann erinnert daran, dass die ehemalige Stadtbibliothek vor kurzem von der 
Wobau Magdeburg gekauft wurde und es dadurch eventuell möglich wäre die angespannte 
Raumsituation des Konservatoriums und auch des Theaters zu lösen.  
Herr Prof. Dr. Puhle entgegnet, dass eine Entscheidung über eine spätere Vermietung des 
Objektes in den Händen der Wobau liege.  
 
 
Herr Schneyer informiert den Betriebsausschuss über einen Workshop der 
Komponistenklasse Sachsen-Anhalts, der unter dem Titel: “Kompositionswerkstatt Barock“ im 
Rahmen der Telemania 2017 stattfand.  
Im Mittelpunkt stand dabei die kompositorische Auseinandersetzung mit den klanglichen 
Möglichkeiten barocker Instrumente und Spieltechniken. 
Gemeinsam mit dem Michaelis Consort Leipzig entstanden insgesamt 17 neue Kompositionen 
für Barock-Ensembles.  
Die geschriebenen Werke wurden anschließend im Rahmen von zwei Werkstattkonzerten im 
Magdeburger Gesellschaftshaus (20.05.2017) sowie in der Freie Waldorfschule Halle 
(21.05.2017) uraufgeführt. 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden 
Sitzung. 
 
 
 
gez.         gez. 
Prof. Dr. Matthias Puhle  Toni Volley 
Vorsitzender  Schriftführer 


